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1 Betreuung 

1.1 Grundsätzliches 

Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft und bedeuten deshalb ihr wertvollstes 

Gut. Investitionen in Bildung und Erziehung sind eine Grundvoraussetzung für die 

Weiterentwicklung unseres Gemeinwesens. Schulen vermitteln den jungen 

Menschen 

¶ moralische, kulturelle und religiöse Werte, 

¶ soziale Kompetenz, 

¶ Kenntnisse und  

¶ die Fähigkeit zum lebenslangen Lernen. 

Wer Kinder hat, verdient die besondere Fürsorge des Gemeinwesens. Alle 

Bildungseinrichtungen müssen so organisiert sein, dass sie den veränderten 

Familienstrukturen (Berufstªtigkeit beider Elternteile, Alleinerziehende, é) Rechnung 

tragen. Schulen haben damit eine gesellschaftspolitisch wichtige 

Dienstleistungsfunktion. Partner bei der Erfüllung aller dieser Aufgaben sind 

Schulträger, Lehrerinnen und Lehrer, pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

und Eltern. Sie sind gemeinsam unterwegs für unsere Kinder! 

Vor diesem Hintergrund hat die Gottfried-von-Kappenberg-Schule im Schuljahr 

2007/2008 (Ratsbeschluss der Stadt Ahaus vom 15.11.2006) mit der Einrichtung 

einer Offenen Ganztagsgruppe (OGS) begonnen.  

Das Konzept der Offenen Ganztagsgruppe wird in intensiver Zusammenarbeit 

zwischen pädagogischem Personal, Kollegium, Schulleitung, Eltern und der AWO als 

Träger ausgearbeitet und kontinuierlich weiterentwickelt.  

1.2 Schutzkonzept 

Ausgehend von den pädagogischen Leitgedanken steht an unserer Schule das Wohl 

jedes einzelnen Kindes im Mittelpunkt. Um ein sicheres und vertrauensvolles Umfeld 

zu schaffen, haben wir ein Schutzkonzept entwickelt, das für alle Mitarbeitenden ï  

Lehrkräfte, Betreuungspersonal oder ehrenamtlich Tätige ï verbindlich ist. Dieses 

Konzept soll Kinder vor grenzverletzendem Verhalten, Übergriffen und 

Vernachlässigung schützen und umfasst klare Regeln und Verfahren im 

Verdachtsfall. 

Ein zentraler Bestandteil unseres Schutzkonzepts ist der Verhaltenskodex, den alle 

Mitarbeitenden unserer Schule schriftlich anerkennen und unterzeichnen. Er legt 
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nach der Fertigstellung an die Ausgabe- bzw. Aufbereitungsküchen der städtischen 

Kitas und Schulen geliefert. 

ĂClever Essenñ vereint in der Speiseplangestaltung Gerichte aus der regionalen 

Lieblingsküche, kindgerechte, saisonale Spezialitäten, Menüs mit wenig Fett, 

gesundes Gemüse und frische Salate sowie vegetarische und vegane Speisen. Es 

wird insgesamt ein Anteil von mindestens 25 % an Bio-Lebensmitteln verarbeitet. 

Dies unterstützt Sie bzw. Ihre Kinder als Tischgäste zusammen mit der OGS bei der 

Auswahl der Mahlzeiten.  

Neben dem Bedürfnis, den Hunger zu stillen, steht beim pädagogischen Mittagstisch 

das Gemeinschaftserlebnis im Vordergrund. Aus diesem Grund gestalten wir die 

Mittagessenszeit in unserer OGS flexibel und orientiert an den Bedürfnissen der 

Kinder. Zwischen 11:45 Uhr und 14:00 Uhr können die Kinder selbst entscheiden, 

wann sie essen möchten ï ähnlich wie in einem Restaurant. Wer früh Hunger hat, 

darf direkt nach dem Unterricht in den Speisesaal kommen. Wer noch Unterricht hat 

oder lieber später essen möchte, kann sich Zeit lassen oder auf Freundinnen und 

Freunde warten. 

Es gibt keine festen Essensgruppen oder starren Zeiten. So vermeiden wir unnötigen 

Stress und schaffen eine entspannte Atmosphäre. Die Kinder sitzen gemeinsam am 

Tisch, essen in Ruhe und haben die Möglichkeit, sich auszutauschen. Diese offene 

Form des Mittagessens fördert nicht nur die Selbstständigkeit, sondern auch das 

soziale Miteinander. Uns ist wichtig, dass jedes Kind in seinem eigenen Tempo zur 

Ruhe kommen und neue Kraft für den Nachmittag sammeln kann. 

Verantwortung für das eigene Freizeitverhalten 

Um Kinder in ihrer Verantwortung für ihr eigenes Freizeitverhalten zu fördern bzw. sie 

an eine individuelle, sinnstiftende Freizeitgestaltung heranführen zu können, wird 

Wert gelegt darauf, dass das Ganztagsangebot ein ausgewogenes Verhältnis von 

interessanten Angeboten und Anregungen auf der einen Seite sowie die Förderung 

von Eigenaktivität im Freizeitverhalten der Kinder auf der anderen Seite beinhaltet.  

Bei der Organisation eines interessanten Ganztagsangebotes werden dabei 

ausgehend von den Interessen der Kinder und mit Blick auf vorhandene personelle 

und finanzielle Ressourcen in der Regel Wahl-Angebote gemacht, d.h. die Kinder 

entscheiden selbst, ob sie an dem jeweiligen Angebot teilnehmen möchten. Dabei 

gilt die Regel: Wer teilnimmt, darf zunªchst einmal Ăschnuppernñ und muss sich 

anschließend für die vorgesehene Dauer der AG verbindlich anmelden. 

Neben diesem möglichst interessegeleiteten Ganztagsangebot wird den Kindern 

aber auch immer wieder bewusst Zeit und Raum gelassen, eigenverantwortlich mit 

ihrer Freizeit umzugehen.  
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Wir-sind-sauer-Gespräch 

Schulleben und somit auch das Leben in der OGS vollziehen sich auf der Basis 

gegenseitigen Respekts und Vertrauens. Dennoch sind das Erleben und Bewältigen 

von Konflikten Teil des sozialen Miteinanders, an dem es in alltäglichen Situationen 

gemeinsam ständig zu arbeiten gilt. Grundsätzlich unterstützen sich alle 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schule in der klaren Ablehnung von Gewalt. 

Dabei gilt für alle, dass Konflikte gewaltfrei nach dem  

Modell des "Wir-sind-sauer-Gesprächs" bewältigt werden: 
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3.4.4 Sinn und Orientierung 

Um Kindern Orientierung geben zu können, ist es 

wichtig, Regeln zu haben, die in der Schule bzw. in 

der offenen Ganztagsgruppe für alle gleichsam 

gelten und regelmäßig reflektiert werden. 

Im OGS-Team wurden zunächst Regeln für die vier 

wesentlichen Arbeitsfelder der offenen 

Ganztagsgruppen - Spielsituationen drinnen, 

Spielsituationen draußen, Mittagstisch, Hausaufgabenbetreuung - diskutiert. 

Gemeinsam mit den Kindern wurden diese Regeln im Schuljahr 2008/2009 im 

Rahmen des f¿nftªgigen Projektes ĂRegeln der Go-Kapp`Sñ erarbeitet und in den 

Jahren 2014 und 2023 überarbeitet. Während der Erarbeitungsphase war es den 

Kindern ein Anliegen, auch Regeln für die Toiletten- und Waschräume sowie die 

Küche aufzuschreiben.  

Ziel ist es, diese Regeln regelmäßig zu Beginn des Schuljahres noch einmal zu 

besprechen bzw. die neuen Kinder der Ganztagsgruppe mit diesen vertraut zu 

machen. Eine Übersicht über alle Regeln gibt die folgende Tabelle: 
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3.4.5 Förderung der körperlichen Entwicklung 

 

 

 

 

 

 

Bewegungsangebote 

Da Bewegung für die ganzheitliche Entwicklung von Kindern wichtig ist und 

kindgerechtes Leben und Lernen in der Grundschule immer wieder auch über 

Bewegung entsteht, finden täglich sowohl zu festen Zeiten als auch nach 

Bedarf Bewegungsphasen statt. Dafür stehen der Schulhof und der Innenhof 

sowie ein umfangreiches Sortiment an Spiel- und Bewegungsmaterialien zur 

Verfügung. Zusätzlich zu diesen Bewegungsphasen finden regelmäßige 

Bewegungsangebote statt. Bei der Auswahl der Angebote sollen die 

Interessen aller Kinder berücksichtigt werden. Aus diesem Grund wird jeweils 

zu Beginn eines Schuljahres ein Fragebogen ausgegeben, mittels dessen die 

Bewegungsinteressen von Jungen und Mädchen abgefragt werden. Dem 

Ergebnis des Fragebogens entsprechend wird schließlich versucht ein 

passendes Bewegungsangebot zu machen. Ein absolut entsprechendes 

Angebot kann jedoch nicht immer garantiert werden, da es auch von den 

Möglichkeiten vor Ort (Personal/Raum) abhängig ist. Folgende 

Bewegungsangebote bieten wir an: 

 

Fußball-AG (DFB-Projekt) 

Einmal wöchentlich findet in Zusammenarbeit mit dem Sportverein Union 

Wessum sowie dem DFB für alle interessierten Mädchen und Jungen der 

OGS eine Fußball-AG statt. Hier werden verschiedene Techniken und 

Übungen rund um das Thema Fußball durchgeführt. Geleitet wird die AG von 

Gabi Tiebel, die auch im Verein Union Wessum als Fußballtrainerin der 

Mädchen tätig ist, und Louis Damer, der selbst seit mehreren Jahren aktiv 

Fußball spielt.  

 

Zur Förderung der körperlichen 

Entwicklung gehören mehrere 

ritualisierte Bausteine der OGS-Arbeit, 

die im Folgenden näher erläutert 

werden: 
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Kooperation Union Wessum 

Auch weiterhin arbeitet die OGS gemeinsam mit dem Sportverein Union 

Wessum zusammen. Hierzu bietet der Sportverein Union Wessum 

wöchentlich im Rahmen des Ganztags (montags von 15:00 ï 15:45 Uhr) eine 

Schulsportgemeinschaft mit dem Schwerpunktthema Ballspiele an.  

Kreativangebote 

Regelmäßig finden im Laufe eines Schuljahres Kreativangebote (Basteln, 

Malangebote, Töpfern, Holzarbeit, etc.) statt. Diese sollen den Kindern in 

erster Linie natürlich Freude bereiten, dienen aber auch der Förderung der 

Feinmotorik (z.B. der Fingergeschicklichkeit).  

3.5 Kooperation 

3.5.1 Kooperation mit Eltern 

Die Teilhabe der Eltern am Schulleben ihrer Kinder ist ein wichtiger Bestandteil der 

schulischen Arbeit. Aus diesem Grund wird auch im Rahmen der Arbeit der offenen 

Ganztagsgruppe an verschiedenen Stellen versucht, Eltern in das Schulleben bzw. 

das Leben der OGS einzubeziehen.  

 

Elternabende 

Regelmäßig zu Beginn eines neuen Schuljahres findet ein Elternabend statt, 

auf dem die Eltern über das Jahresangebot der OGS, Ferienzeiten, Regeln und 

andere wichtige Neuerungen informiert werden. Außerdem erhalten sie an 

diesem Abend den aktualisierten Flyer der Offenen Ganztagsgruppe, um 

Wichtiges auch noch einmal zuhause nachlesen zu können. 

Für Eltern von Schulneulingen wird jeweils im Rahmen des Informationsabends 

im Sommer vor der Einschulung (Juni/Juli) ein Zeitfenster eingeräumt, innerhalb 

dessen sie über die Arbeit in der OGS sowohl inhaltlich als auch 

organisatorisch (Anmeldemodalitäten, etc.) ausführlich informiert werden. 

Elternrat 

Im Schuljahr 2009/2010 wurde ein OGS-Elternrat ins Leben gerufen, der in 

allen Angelegenheiten rund um die OGS sowohl Ansprechpartner für die Eltern 

als auch für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der OGS sein soll. Jährlich 

wird der Elternrat zu Beginn des Schuljahres gewählt. 
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Hausaufgaben 

Auch in diesem Bereich werden die Eltern der Gottfried-von-Kappenberg-

Schule in die Erziehungs- und Bildungsarbeit der Schule einbezogen, insofern 

sie mittels des Schulplaners tagesaktuell über die Arbeit ihres Kindes im 

Bereich der Hausaufgaben informiert werden. Sie werden dadurch in die Lage 

versetzt, zu Hause mit ihren Kindern über die Arbeit zu sprechen, sie zum 

Lernen anzuhalten und sich mit den Lehrkräften über Lernfortschritte und 

Lernschwierigkeiten auszutauschen. 

3.5.2 Kooperation mit dem Sportverein Union Wessum 

Seit dem Schuljahr 2007/2008 besteht eine Kooperation mit dem Sportverein ĂUnion 

Wessumñ, im Zuge derer verschiedene Sportangebote (aktuell FuÇball-AG) 

angeboten werden. 
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4 Finanzplan  

4.1 Finanzierung der Ganztagsschule 

Die Finanzierung unserer Schule als offene Ganztagsgrundschule ist eine 

Gemeinschaftsaufgabe. Sie wird auf den Schultern der Kommune, des Landes sowie 

des Bundes verteilt.  

4.2 Elternbeiträge für die Offene Ganztagsschule 

Der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Offene Ganztagsschule 

in den Grundschulen der Stadt Ahaus (vom 01.08.2023) entsprechend gelten die 

folgenden Regelungen: 

Es werden nur Kinder in die Offene Ganztagsgruppe aufgenommen, soweit Plätze 

vorhanden sind. Ein Rechtsanspruch auf den Besuch der Offenen Ganztagsgruppe 

besteht nicht. Über die Aufnahme entscheidet die Schulleitung. 

Die Anmeldung zur Offenen Ganztagsgruppe erfolgt schriftlich mit dem dafür 

vorgesehenen Aufnahmevertrag. Dieser ist bei Herrn Damer oder im Sekretariat 

unserer Schule erhältlich. 

Für die Teilnahme an der Offenen Ganztagsgruppe haben die Eltern ihrer 

wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit entsprechend einen monatlichen Beitrag zu 

entrichten. Dabei gilt folgende Staffelung: 

Jahreseinkommen Monatlicher Elternbeitrag 

bis 30.000 ú 0 ú 

bis 37.000 ú 44 ú 

bis 49.000 ú 73 ú 

bis 61.000 ú 115 ú 

bis 73.000 ú 151ú 

bis 85.000 ú 175 ú 

bis 97.000 ú 198 ú 

¦ber 97.000ú 221ú 

Monatliche Beiträge 

Der Beitrag wird als Jahresbeitrag durch schriftlichen Bescheid der Stadt Ahaus 

festgesetzt. Er ist in monatlichen Teilbeträgen jeweils zum ersten eines jeden Monats 

im Voraus fällig. 
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Besuchen mehrere Kinder einer Familie gleichzeitig eine Offene Ganztagsschule 

oder eine Tageseinrichtung, so entfallen die Beiträge für das zweite und jedes 

weitere Kind.  

4.3 Beitrag für das Mittagessen 

Die Kosten für das Mittagessen werden gesondert berechnet und auf derzeit 72,00 ú 

im Monat als Pauschalzahlung festgelegt. Die Beiträge werden von den Eltern auf 12 

Monate verteilt im Voraus an die AWO überwiesen. Aus dem Jahresbetrag sind 

bereits die Schließungszeiten heraus gerechnet, sodass über das Jahr gerechnet 

das Mittagessen während der Betreuungszeiten bezahlt wird.  

Ansprechpartner für Eltern vor Ort ist in allen Fragen und Angelegenheiten rund um 

das Mittagessen Herr Damer als Teamleitung oder Frau Lux als Abwicklerin der 

AWO in Herten.  
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